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Wien f 30o Juni 1941

Milchpantscher vom Marktamt gestellt

Dank der ständigen Kontrollen des Wiener Markiamtes auf al¬
len Gebieten des Lebensmittelnesens , gehören Lebensmittelfälscliun-
gen in Wien zu den Seltenheiten.

Äuoh in den neueingemeindeten Gebieten sorgen die Beamten der
Lebensmittelpolizei im Interesse der Verbraucher , Kleinhändler und
Erzeuger für Ordnung in der Lebensmittelversorgung und treten mi-
nachsichtlich jedem Versuch verantwortungsloser Schädlinge entge=
gen ? aus dem Lebensmittelhandel unrechtmäßige Gewinne zu erzielen.
Dies mußten nun auch einige Milchproduzenten aus dem 21 . Bezirk*
Bnzersfeld , erfahren , denen die Marktkommiss are auf die Schliche
kamen . Es war aufgefallen , daß die Milch , die von Bauern aus In-
zersfeld in die dortige Milchsammelstelle abgeliefert wurde , stark
gewässert war . Die Marktkommissare forschten nun der Sache weiter
nach und es gelang ihnen auch , sechs dieser Milchwässerer einwand¬
frei festzustellen , die bis zu 22 v . H . Wasser in die Milch gegos¬
sen hatten , ohne zu bedenken , daß sie damit Kinder , Kranke und ver¬
wundete Soldaten schädigten.

Mit der Anzeige an die Staatsanwaltschaft , die das Marktamt
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der Stadt Wien veranlaßte , dürfte ater auch der Enzersfelder Was
serkrag zerbrochen sein.

OOOÖOOO

2522 debürten in 4 Wochen

Wer gedacht hatte , die nach dem Umbruch des Jahres 1938 ruck¬
artig einsetzende Geburtenfreudigkeit Wiens sei eine vorübergehen-
de Erscheinung , der mag sich ln der Zwischenzeit schon eines Bes¬
seren belehrt haben . Die steigende Geburtönkurve in unserer Stadt
ist auch durch den Kriegsausbruch nicht herabgedrüekt wordene
So kehrte Gevatter Storch beispielsweise auch in den letzten 4 Wo¬
chen 2522mal in Wien zu . Bas bedeutet 312 Geburten in diesem Zeit*
raum mehr als Sterbefälle.

ogoOoqü

Abgaben im Juli 1941

2!ags Abgabe % l >em Abgabepflichtigen obliegende
Handlung g

10 . Getränkesteuer

pflichtigen Getränke
Einzahlung der Steuer für dieZeit vom 16 . bis 30 . Juni für Bö»criebe mit wiederkehrenden ¥er=
anstaltungen

Als Reichsgrundsteuer ( Erstar¬
rungsbetrag ) ist bei Grundstücker
( Liegenschaften ) je 1/12 der voraem 1 . April 1941 zu leistenden
Jahressteuer an Mietaufwandsteu¬
er , Hausgroschenabgabe , Zinsgro-schensteuer , Bodenwertabgabe vonverbauten Liegenschaften , Boden¬
wertabgabe von unverbauten Grund-
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Tag; Abgabe; Bern Steuerpflichtigen obliegen-
de Handlung!

15 . Reichsgrundsteuer: flächen , Mietzinssteuer , Areal¬
steuer , Hausklassensteuer,
Grundsteuer ( soweit nicht der
Hausbesitz laut Einheitswert¬
bescheid dem land - und forst¬
wirtschaftlichen Vermögen zu¬
gerechnet worden ist ) einzu¬
zahlen
Abfuhr der von den Arbeitgebern
im Monat Juni entsprechend den
Eintragungen auf den Lohnsteuer¬
karten 1941 von ihren Arbeitneh¬
mern einbehaltenen Bürgersteuer¬
teilbeträge
Einzahlung für den Monat Juni

Einzahlung für den Monat Juni

Einzahlung der Monatsrate Juli

Lohnsummensteuers
Kanalräumungsgebühren i

Goloniagebühr:
der Jahr es gebühr _ I
Einzahlung der Steuer für die
Zeit vom 1 . bis 15 . Juli für Be<
triebe mit wiederkehrenden Ver¬
anstaltungen _ _
Abfuhr der im Monat Juni fäl¬
lig gewordenen Beiträge _ _ _

oooOooo

An die Schriftleitungen Nicht zu veröffentlichen

Ber vorstehende Steuerkalender dient lediglich zur Informa¬

tion der Schriftleitungen und etwaigen redaktionellen Verwertung«
Eine gebührenpflichtige Verlautbarung kommt nicht in Betracht.

oooOooo

Glückwunsch zum 90 . Geburtstag

Heute , 30 . Juni 1941 ? feiert Frau Anna Jellinek , 18 . , Währin-

ger Straße 114 ihr 90 . Geburtsfest . Im Aufträge des Bürgermei¬
sters Ph . W . Jung beglückwünschte Stadtoberinspektor Welei die

Jubilarin und überreichte ihr die Festgaben der Stadt Wien . Frau

Jellinek hat 7 Kindern das Leben geschenkt . 12 Enkel und 4 Urenkel
feiern den Geburtstag von Mutter Anna mit.

oooOooo
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Tags Abgabes Bern Steuerpflichtigen obliegen-
_ _ de Handlungg

flächen , Mietzinssteuer , Areal-
Steuer , Hausklassensteuer,
Grundsteuer ( soweit nicht der
Hausbesitz laut Einheitswert¬
bescheid dem lancl - und forst¬
wirtschaftlichen Vermögen zu¬
gerechnet worden ist ) einzu¬
zahlen
Abfuhr der von den Arbeitgebern
im Monat Juni entsprechend den
Eintragungen auf den Lohnsteuer¬
karten 1941 von ihren Arbeitneh¬
mern einbehaltenen Bürgersteuer¬
teilbeträge
Einzahlung für den Monat Juni.

Einzahlung für den Monat Juni

Einzahlung der Monatsrate Juli
der Jahresgebühr

25 . Vergnügungssteuer ? Einzahlung der Steuer für die
Zeit vom 1 . bis 15 . Juli für Be¬
triebe mit wiederkehrenden Ver-

_ _ _ _ _ anstaltungen , _ .
1 . - 31 . Feuerwehrbeitrags Abfuhr der im Monat Juni fäl-
_ _ lig gewordenen Beiträge

oooOooo

An die Schriftleitungen Nicht zu veröffentlichen

Der vorstehende Steuerkalender dient lediglich zur Informa¬
tion der Schriftleitungen und etwaigen redaktionellen Verwertung«
Eine gebührenpflichtige Verlautbarung kommt nicht in Betracht.

oooOooo

Glückwunsch zum 90 . Geburtstag

Heute , 30 . Juni 1941 , feiert Frau Anna Jellinek , 18 « , Währin-
ger Straße 114 ihr 90 . Geburtsfest . Im Aufträge des Bürgermei¬
sters Ph . W . Jung beglückwünschte Stadtoberinspektor Welei die
Jubilarin und überreichte ihr die Festgaben der Stadt Wien . Frau
Jellinek hat 7 Kindern das Leben geschenkt . 12 Enkel und 4 Urenkel
feiern den Geburtstag von Mutter Anna mit.

15 . Beichsgrundsteuers

Bürgersteuers

Lohnsummensteuer s

Kanalräumungsgebühren s

öoloniagebührs

oooOooo
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